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Abonnementspreis:
Halbjaährlich 8 neue Fr. franco

durch die ganze Schweiz.
Abonnementsgebuhr inbegriffen.

Einrückungsgebrühr.

T a g h da t t Die zweispaltige Garmondzeile oderderen Raum 10 neue Rp.; im Wie

derholungsfalle 7 neue Np.
Briefe und Gelder franeo.

für die Kantone

Snzern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und DBug.

den 6. November 1853.

—— ——

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
— —

Geboren in Luzern. 15093] Unterzeichnetem ist kürzlich eine Sendung

Den 3. November: Englische Wagensalbe (blaue)
Josef Franz Sales, ein Kind des Fr. Salefius IthenKäppeli zugekommen, von welcher sich jeder Landmann oder

von Luzern, Schreiner. Fuhrhalter bei der kleinsten Probe insoweit über—
Den 4. November: J zeugen wird, daß dieselbe unter die beste gezählt

Josef Anton, ein Kind des Anton Dahinden-Gräni von werden darf. — Auch habe ich grüne selbstfabrijirte

Schachen, Pfister. Wagensalbe, welche ebenfalls sehr gut ist, indem

Gestorben in Luzern. dieselbe keine harzigen Theile besitzt. — Diese Wagen—
Den 3. Novembet: salbe wird zu folgenden Preisen verkauft:

Ein Kind des Wendelin Krauer-Muff von Ruswil sogleich a. Engl. Wagensalbe. b. Grüne Wagensalbe.
nach der Geburt gestorben. pr. Zentner à 29 Fr. pr. dentner à 40 Fr.

Den 4. November: pr. Pfund à 50 Cent. pr. Pfund à 60 Cent.
Jost, ein Kind des Justus Waldis von Weggis, Tagloöhner; Da, shon die Silligkeit der Preise zu bedeuten-

11T. alt. den Bestellungen Veranlassung gibt, so empfiehlt sich
— ——— — — —— zu geneigtem Zuspruch bestens

15602 Einladung. Josef Probstadt, Seilermeister,
Nächsten Montag dn November v8 wird neben der Sust in Luzern.

Morgens 8 Uhr in der Taverianischen Kirche das 15800 Wer schö bgelesene Aepfel

alljährlich für die verstorbenen Mitglieder derTheater v e e aegen —8* ehee
und Musikliebhabergesellschaft der Stadt Luzern zu zu kaufen wünscht, kann sich jeden Dienstag im Leber
feiernde Requiem gehalten werden. laden Nr. 198 in Luzern bei Gerber Küttel melden.

Indem die Unterzeichnete dieses der Tit. Ehren— — 6 Febe
verwandtschaft verstorbener Mitglieder dieser Gesell- 18792] In der Kunsthandlung von Gebrüder

i — 5 Eglin an der Kappelgasse ist zu haben: Das
schaft zur Kenntniß bringt, ladet sie dieselbe höflichst ————— Abolt *2
ein, dieser religiösen Feierlichkeit ebenfalls beiwohnen ortrait des Herrn Adolf Hertenstein sel.
zu wollen. Zu verleihen:

Luzern, den 3. November 1853. 137712] Zwei möblirte Zimmer auf erstem Stock
Aus Auftrag der Oberdirektion gegen die Weggisgasse Nr. 120.

der Theater- und Musikliebhabergesellschaft 123628) Ein Laden au einer der gangbarsten Straßen.
der Stadt Luzern, Zu vernehmen bei der Erped. d. Bl.

das Sekretariat. V
— Verloren.

1582] Unterzeichneter befaßt sich mit Placirung 1583]. Samstags Morgens ging unter dem Anken—
von Dienstboten. bogen ein brauner Geldbeutel mit Korallen und einem

Alf. Scherer, Schützenmatte. silbernen Schloß, worin 3 bis 4 Franken enthalten

1581] Bei Frau Hildebrand in Luzern: Ein Wand— waren, verloren. Der redliche Finder ist eingeladen,
planiglobium von Keller in erniedrigtem Preise. sichbeiderErpedition d. Bl. zu melden.
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Dampfschifffahrten auf dem Vierwaldstätterfee
Anzeige.

Die Postdampfschiffe werden vom 6, Rovember 1853 an Morgens 31/ Uhr an—
statt 6 Uhr von Luzern abfahren, die Abfahrten bleiben also wie folgt:

Von Luzern nach Flüelen: Von Flüelen nach Luzern:
Morgens 5 Uhr 30 Min. Morgens 8 Uhr 30 Nin.
Nachmittags 11 Abends 4,

Mit Berührung der Stationen: Hertenstein, Beggenried, Gersau und Brunnen.

Jeden Dienstag Marktfahrt.
Von Flüelen nach Luzern: Von Luzern nach Flüelen:

Morgens 6 Uhc. Nachmittags 1 Uhr.

Die Direktionen.
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